
Mönchengladbach-Hehn      Koordinaten: Lat 50.13737, Lon 6.55255 

Weißenseifen, an der Pilgerstraße (Gemarkung Burbach) 
 

An der Pilgerstraße, unweit der Einfahrt zum Truffvenn, steht dieser Pilgerstein der St. 
Matthias-Bruderschaft Hehn, der „Hehner Stein“. Das Denkmal wurde im Frühjahr 2011 
aufgestellt und von Schwester Stefanie - Präses der Pilgergruppe - eingesegnet. 
 

Oben die runde Plakette des hl. Matthias, mit Symbol (gekreuzt ein Beil und ein Pilger-
stab) und der Aufschrift „IHR MEINE FREUNDE“ - darunter in Metall-Lettern:           

        St. Matthias 
Bruderschaft 

Mönchengladbach 
Hehn 

 

 
 
Die „St. Matthias Bruderschaft Hehn“ wurde an Christi-Himmelfahrt, dem 13. Mai 2010, 
in die Erzbruderschaft des hl. Matthias aufgenommen. Während des feierlichen Gottes-
dienstes legte die 20-köpfige Pilgergruppe ihr Gelöbnis in der vollbesetzten Basilika ab. 
Die Aufnahmeurkunde wurde dem Brudermeister Richard Ahrendt vom Abt des Benedik-
tinerklosters in Trier, Ignatius Maaß, überreicht. Voraussetzung zur Aufnahme ist die 
dreimalige Teilnahme einer Pilgergemeinschaft an einer Wallfahrt zum Apostelgrab in 
Trier. 2008 hatte sich die Hehner Gruppe erstmals zusammengefunden, um den 200 km 
langen Fußweg gemeinsam zu wallfahren. Um 3.00 Uhr werden die Wallfahrer in einer 
hl. Messe verabschiedet – und starten um 3.45 Uhr zur 1. Etappe bis Stockheim mit 61 
km (!) Strecke. In nur weiteren drei Etappen geht es über Schmidtheim und Neidenbach 
nach Trier. Auf dem Rückweg geht es zu Fuß in zwei Tagen bis Schmidtheim, wo die 
erschöpften Wallfahrer abgeholt werden.     
 

Im Jahre 2012 gingen vier neue Pilger mit auf den Weg, die bei der Begrüßung in der 
Basilika mit der Plakette des hl. Matthias als Erstpilger ausgezeichnet wurden. 
 


